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jflmt kit nier Jaljre^^etteiu

@â fättt ber Stnfang mit (Eintritt ber ©ottne in baâ

beS Seiten
SBinterS auf ben 21. ®ejember nötigen SabrcS, SSorm. 3 Ut)r 21 SDtitt. beâ Steinbock,

$rübting§ „ „ 20. 3)lät§ btefeS „ „ 4 „ 10 „ SBibberë,

©ommerS // „ 21. <v5UTtt „ „ // 0 „ 23 // „ fôrebfeê,

£>erbfte§ „ „ 23. September „ „ SIbenbê 2 „ 52 // ber SBaage,

SBinterS „ „21. SDegember „ „ 9la<^m. 9 „ 14 //
beS Steinbock.

bm gtfnftotflTm.
3n biefem 3a^re toerben fid) brei ginftemiffe, jtoei an ber Sonne unb eine am SDionbe,

begeben, bon melden in unferer (Segenb nur bie erjte ©onnenftnfternifs jtdjtbar ifi.
25ie erfie ifi eine ringförmige ©onnenfinfiernifj unb begibt fid) am 17. $uni, auf ber Srbe

übertäubt bon föiorgen 7 Uljr 25 2Jiin. bis -JladjmittagS 1 übt 25 9Jïin. 3fn unferer ©egenb

ifi fie partial unb bebecft ben falben ©onnenburdjmeffer. 3n Sern fällt i^r Slnfang auf ïïîorgenS
8 Ubr 39 2Jttn., bie SJÎitte auf 9 Utyr 58 3Jïin. unb bas ©nbe auf 11 ttjjr 17 SJÄn. 3Jîan wirb
biefe ginjiernifj in Slften, mit 3tuSfd)iuf3 beS SftorboftenS, in ©uropa unb in ber nörblidj* §ätfie
bon Stfrifa beobadjten.

®ie jtoeite ifi eine partiale ïfionbftnfîernil bon ganj unbebeutenbem Setrage, ©ie begibt
fic^ am 26. SRobember unb toä^rt bon 3tad^mittagS 1 Ujjt 55 2ftin. bis 2 Uljr 13 3Jlin. SJÎan

wirb fie im großen D^ean, in Siuftraiien unb in Slfien, Äleinaften unb Arabien auSgenomme«,
bemerïen.

SDie britte ifi toieber eine ringförmige ©onnenfinfiernifj unb fällt auf ben 12. SDejember, auf
ber ©rbe überhaupt bon 3JtorgenS 0 Uljr 58 -Dttn. bis 6 Uljr 12 3Jlin. SDiefelbe wirb in 9teu=

feelanb, im gröfjem fitblicEjen Steile 3IuftralienS, im inbifc^en Djean unb in ben füblidjen 5ßolar=

gegenben, t^eiltoeife audj auf SbiabagaSlar ficijtbar fein.

Von den vier Jahreszeiten.

Es fällt der Anfang mit Eintritt der Sonne in das

des Zeichen

Winters auf den 21. Dezember vorigen Jahres, Vorm. 3 Uhr 21 Min. des Steinbocks,

Frühlings „ „ 20. März dieses „ „ 4 „ 10 „ Widders,
Sommers „ „ 21. »mm „ „ „ 0 „ 23 „ Krebses,

Herbstes „ „ 23. September „ „ Abends 2 „ 52 der Waage,

Winters „ „21. Dezember „ „ Nachm. 9 „ 14 des Steinbocks.

Ho« den Finsternissen.

In diesem Jahre werden sich drei Finsternisse, zwei an der Sonne und eine am Monde,
begeben, von welchen in unserer Gegend nur die erste i Sonnenfinsterniß sichtbar ist.

Die erste ist eine ringförmige Sonnenfinsterniß und begibt sich am 17. Juni, auf der Erde

überhaupt von Morgen 7 Uhr 2S Min. bis Nachmittags 1 Uhr 23 Min. In unserer Gegend
ist sie partial und bedeckt den halben Sonnendurchmesser. In Bern fällt ihr Anfang auf Morgens
8 Uhr 39 Min., die Mitte auf 9 Uhr 38 Min. und das Ende auf 11 Uhr 17 Min. Man wird
diese Finsterniß in Asien, mit Ausschluß des Nordostens, in Europa und in der nôrdlichà Hälfte
von Afrika beobachten.

Die zweite ist eine Partiale Mondfinsterniß von ganz unbedeutendem Betrage. Sie begibt
sich am 26. November und währt von Nachmittags 1 Uhr SS Min. bis 2 Uhr 13 Min. Man
wird sie im großen Ozean, in Australien und in Asien, Kleinasien und Arabien ausgenommen,
bemerken.

Die dritte ist wieder eine ringförmige Sonnenfinsterniß und fällt auf den 12. Dezember, auf
der Erde überhaupt von Morgens 0 Uhr S8 Min. bis 6 Uhr 12 Min. Dieselbe wird in Neu-

seeland, im größern südlichen Theile Australiens, im indischen Ozean und in den südlichen Polar-
gegenden, theilweise auch auf Madagaskar sichtbar sein.
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